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Informationskompetenz: Tipps für Lehrende  

◼ Beachten Sie Ihre Vorbildrolle.  

Gehen Sie mit gutem Beispiel voran, indem Sie beispielsweise Ihre Unterlagen immer mit 

vollständigen Quellenangaben versehen.  

 

◼ Besprechen Sie das Thema Falschmeldungen.  

Es gibt viele Tipps und Tricks zum Erkennen von Falschmeldungen. Ein wichtiger Aspekt 

dieser sind auch Bilder bzw. Videos. Zeigen Sie Ihren Schüler:innen, auf welche Weise diese 

bearbeitet sein können.  

 

◼ Hinterfragen Sie Onlineinhalte.  

Zeigen Sie Ihren Schüler:innen wie sie Onlinequellen und -inhalte hinterfragen können. 

Nutzen Sie dazu die Fragen WER? WIE? und WARUM? 

 

◼ Vergleichen Sie mehrere Quellen miteinander. 

Zeigen Sie Ihren Schüler:innen, wie sie Informationen aus dem Internet mit anderen Quellen 

abgleichen können, und erklären Sie, warum Onlineinhalte immer mit Hilfe anderer Quellen 

geprüft werden sollten. 

 

◼ Es gibt mehr als Google.  

Zeigen Sie ihren Schüler:innen alternative Suchmaschinen und regen Sie sie dazu an, auch 

andere Informationsquellen zur Recherche zu nutzen.  

 

◼ Optimieren Sie die Onlinerecherche.  

Üben Sie mit Ihren Schüler:innen Suchbegriffe unterschiedlich zu formulieren und auf den 

Punkt zu bringen. Halten Sie sie dazu an, nicht nur die ersten Treffer der Suchmaschinen zu 

nutzen und unterstützen Sie bei der Bewertung der Suchergebnisse. 

 
◼ Bleiben Sie am Laufenden. Beschäftigen Sie sich mit neuen technischen Möglichkeiten wie 

etwa Tools, die Künstliche Intelligenz nutzen (z. B. Chat GPT) und besprechen Sie deren 

Handhabe mit Ihren Schüler:innen. 
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◼ Thematisieren Sie das Urheberrecht.  

Üben Sie mit Ihren Schüler:innen, wie man korrekt zitiert und zeigen Sie Ihnen, wo sie frei 

verfügbare Inhalte (z. B. mit Creative-Commons-Lizenz) finden.  

 
◼ Besprechen Sie das Thema Werbung. 

Zeigen Sie Ihren Schüler:innen Beispiele (z. B. bezahlte Links in Suchergebnissen) und 

unterstützen Sie sie dabei, Werbung zu erkennen. 

 
◼ Schützen Sie sich vor Internetbetrug.  

Überlegen Sie gemeinsam mit Ihren Schüler:innen, woran man Betrug erkennt und wie man 

sich davor schützen kann.  

 
◼ Achten Sie auf Ihr Image im Netz. 

Zeigen Sie Ihren Schüler:innen, warum es wichtig ist, das eigene Image im Internet bewusst zu 

pflegen, und besprechen Sie, wie sie die Onlineidentitäten anderer hinterfragen können (z. B. 

um kein Opfer von Cyber-Grooming zu werden).  

 
 
Weitere Tipps und Infos zur sicheren und verantwortungsvollen Internet- und Handynutzung finden 

Sie unter www.saferinternet.at  

 


